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1. Einführung: Das Projekt PRO PLANET
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ProPlanet – Mehr Biodiversität im Obstbau

Projekt PRO PLANET: Grundlegende Informationen
Ziel: Förderung der Biodiversität in Obstbaugebieten

Landesverband Sachsen e.V.

→ Bundesweites 

Projekt in 

verschiedenen Obst-

Anbaugebieten 

(Bodensee, Altes Land, 

Werderland, sowie über 

VEOS: EO Borthener 

Obst und Sachsenobst; 

Saaleobst, Markendorf-

Obst).



Projekt PRO PLANET: Grundlegende Informationen
Ziel: Förderung der Biodiversität in der Landwirtschaft, insb. 
Gemüse- und Obstbaugebieten

Landesverband Sachsen e.V.

→ Seit 2018: 

Erweiterung Projekt auf 

verschiedene Gemüse-

Anbaugebiete 

(Rheinland, Niederrhein, 

Vorderpfalz,Münsterland

Niedere Börde).

Einbezogene Kulturen 

Börde: Eisbergsalat, 

Romanasalat, Karotten

ProPlanet – Mehr Biodiversität in der Landwirtschaft



ProPlanet – Mehr Biodiversität im Obstbau

Label PRO PLANET: Grundlegende Informationen
- Das Label dürfen nur Produkte von Lieferanten tragen, die 
beim PP-Programm mitmachen.
- Bestimmte Produkte werden nur mit PP-Label bezogen, d.h. 
die Lieferanten dürfen nur liefern, wenn sie sich am Projekt 
beteiligen und Maßnahmen umsetzen
- Label gibt es für verschiedenste Produkte, die einen 
Nachhaltigkeits-Mehrwert haben müssen, z.B. Bananen, Eier, 
Fisch, Nüsse, aber auch Kakao, Palmöl oder Soja
- Seit 2018 werden auch Gemüse-Anbauer einbezogen
- Auch Non-Food wird mit PP gelabelt, z.B. Baumarktprodukte

Landesverband Sachsen e.V.
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Projekt PRO PLANET: Grundlegende Informationen

- Beginn bundesweit 2010 / 2011 mit Äpfeln, dann auch Birnen
- Erste Vorgespräche zwischen VEOS und NABU Sachsen Ende 
2011, mit Fokus auf die sächsischen Anbaugebiete.
- Erste Maßnahmen 2012 bei sächsischen Zulieferbetrieben der 
VEOS und auf dem Betriebsgelände der VEOS.
- Ab 2018/‘19 werden weitere Obstsorten (zunächst wurden 
Birnen und Kirschen einbezogen, dann folgten Zwetschgen) 
sowie Gemüse mit dem PP-Label ausgezeichnet.

Landesverband Sachsen e.V.

2010: 
Projekt-

beginn in 
Bodensee-

region

2011: 
Ausweitung 

auf Altes 
Land, 

Rheinland

2012: 
Projekt-

beginn in 
Thüringen, 
Anhalt und 

Sachsen

2015: Erste 
Maßnahmen 

bei 
Markendorf-

Obst

2018: 
Einbezie-

hung
Gemüse-

anbau

2019: 
Ausweitung 
auf weitere 
Obstsorten 
(Kirschen, 

Zwetschgen)

2022/`23: 
Ggf. 

Überführung 
in 

„Branchenini
tiative“
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Grundlegendes zu PRO PLANET: Ziele

Fachliche Ziele des Obstbau-Projekts sind (s. Vereinbarung):
→ Den „Anbau von Kernobst nachhaltiger … gestalten“;
→ der „Schutz und die Förderung der biologischen Vielfalt auf 
den Obstanbauflächen und Betriebsflächen der Obstbauern“;
→ die Verbreitung der Ergebnisse und Erfahrungen.

Landesverband Sachsen e.V.
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Grundlegendes zu PRO PLANET: Umsetzung

Dazu werden jährliche Maßnahmenpläne umgesetzt für:
1. Entwicklung, praktische Erprobung und Verbreitung von 
biodiversitätsfördernden Maßnahmen
2. Planung und Umsetzung von naturnah gestalteten 
Firmenarealen der landwirtschaftlichen Betriebe
3. Öffentlichkeitsarbeit, Dialog und Wissenstransfer

Landesverband Sachsen e.V.
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Projekt PRO PLANET: Grundlegende Informationen
Kooperation von Landwirten, Einzelhandel und Naturschutz
→ Konzeptionelle und fachliche Begleitung durch den NABU-
Bundesverband und beauftragte Fachleute.
→ Vor Ort: Kooperationen zwischen NABU- Landesverbänden / 
-Gruppen, Genossenschaften und den Obstanbaubetrieben.
→ Finanzierung der Maßnahmen & Begleitung durch REWE.

Landesverband Sachsen e.V.



2. Warum Artenvielfalt fördern?
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Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität:
Konkrete Vorteile für die Betriebe

Landesverband Sachsen e.V.



ProPlanet – Mehr Biodiversität im Obstbau

Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität:
Warum Biodiversität in Landwirtschaft bzw. Obstbau fördern?

Landesverband Sachsen e.V.

+ Gesetzliche 

Verpflichtung

Lebens- und 

Wirtschafts-

grundlage 
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Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität:
Warum Biodiversität in Landwirtschaft bzw. Obstbau fördern?

Landesverband Sachsen e.V.
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Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität:

Warum Biodiversität in Landwirtschaft bzw. Obstbau fördern?

I. Von funktionierenden Ökosystemen profitieren die 
Flächennutzer durch (abiotische) „Ökosystemleistungen“
(Wasser-, Nährstoffbindung, Senken- / Pufferfunktion, …)
II. Funktionierende Ökosysteme helfen beim (biologischen) 
Pflanzenschutz, da Nützlinge gefördert werden
III. Funktionierende Ökosysteme helfen beim Bestäubungs-
management, da Bestäuber gefördert werden
IV. Biodiversitäts-Elemente (Strukturen) helfen gegen Wasser- / 
Winderosion, Abdrift, Krüppelwuchs, …

Landesverband Sachsen e.V.



3. Überblick Maßnahmen
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Landesverband Sachsen e.V.

Biodiversitäts-Maßnahmen im Obstbau: Überblick



Landesverband Sachsen e.V.



Landesverband Sachsen e.V.

Biodiversitäts-Maßnahmen im Obstbau:
Komplexmaßnahmen, z.B. Pfitzwiesen
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Biodiversitäts-Maßnahmen im Obstbau:
Entwicklung „ökologische Modell-Obstanlage“ (Musteranlage)

Landesverband Sachsen e.V.



4. Zwischenbilanz 2013-2020

PRO PLANET – Mehr Biodiversität im Obstbau
Ein gemeinsames Projekt von NABU Sachsen e.V. und der VEOS-Vertriebsgesellschaft
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Maßnahmen des Projekts: Zwischenbilanz

Insgesamt wurde in den knapp 10 Jahren eine große Bandbreite 
an Maßnahmen geplant und umgesetzt:

I. Bau und Anbringung von Nisthilfen für Vögel und Insekten
II. Ökologische Strukturgestaltung auf Betriebs- und 
Randflächen (Hecken, Gehölze, Totholz-/Steinhaufen)
III. Anlage von Streuobstwiesen / Erhalt von alten 
Hochstämmen
IV. Entwicklung / Gestaltung von Stillgewässern
V. Anlage von artenreichen Grünlandflächen / Blühstreifen
VI. Weitere Maßnahmen

Landesverband Sachsen e.V.
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Landesverband Sachsen e.V.

Nr. Maßnahme Berechnungsgrundlagen

A. GEHÖLZE

A.1 Hochstammbäume Obst (HOB) oder Nicht-Obst (HB) 1 Ex
10 Ex.
1 Ex.

100 qm 
1 Ex.
1 Ex.
1 Ex.

Naturschutzrelevanz 

A.2 Streuobstwiese (HOB)

A.3 Alte HOB

A.4 Halbstamm als Sitzwarte / Brutplatz

A.5 Wildsträucher / Hecke / Gehölz

A.6 Bewuchs an Zäunen und zwischen Anlagen

A.7 Gebietsheimische Pollen- bzw. Brutgehölze am Reihenende

A.8 Individuelle Naturschutzmaßnahme

B. VEGETATION / BLÜTENPFLANZEN

B.1 Extensivierung der Wiesenbewirtschaftung

Je 200 qm

B.2 Wildkrautstreifen und Krautsäume, Altgrasinseln, Zaunstreifen

B.3 Blühende Fahrgassen

B.4 Blühende Fahrgassen - Erhalt bzw. Selbstbegrünung (reduziertes Mulchen)

B.5 Mehrjährige Blühmischungen und mehrjähriger Erhalt (Regio-Saatgut)

B.6
Mehrjährige Blühmischungen und mehrjähriger Erhalt (artenreich, Kultur- und 
Nutzpflanzen)

B.7
Mehrjährige Blühmischungen und mehrjähriger Erhalt (artenärmer, Kultur-
und Nutzpflanzen)

B.8 Einjährige Blühmischungen (Regio-Saatgut)

B.9 Einjährige artenreiche Blühmischungen (Kulturpflanzen)

B.10 Einjährige artenärmere Blühmischungen (Kulturpflanzen) 

B.11 Förderung von Rote-Liste-Ackerarten

B.12 Individuelle Naturschutzmaßnahme

Biodiversitäts-Maßnahmen im Obstbau:
Erfassung in „Punktetabelle“
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Landesverband Sachsen e.V.

Biodiversitäts-Maßnahmen des Projekts:

Für 2012 – 2020 wurde 2021 eine erste Bilanz gezogen:
I. Anbringung von knapp 2.000 Nisthilfen für Vögel und 
Insekten, davon knapp die Hälfte kleine Insektenhilfen.
II. Heckenanlage: Pflanzung von über 13.000 Gehölzen
III. Neuanlage / Ergänzung von Streuobstwiesen (Pflanzung von 
knapp 400 Hochstämmen)
IV. Sanierung / Wiederherstellung / Aufwertung v. 3 Gewässern
V. Insg. über 40 ha ein- und mehrjährige Blühflächen, inkl. 
Randstreifen, selbstbegrünten Blühstreifen und –flächen, 
eingesäten und selbstbegrünten Blühenden Fahrgassen
ABER: „Riesige“ Anbauflächen, die aufgewertet müssen!



5. Projektschwerpunkt Blühflächen
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Warum Blühstreifen-Maßnahmen?
Der Maßnahmentyp „Blühflächen“ (randlich und in der Anlage) 
spielt in Sachsen eine besondere Rolle.

Blühflächen bringen mit einfachen Mitteln viel Vielfalt & 
helfen den Obstbauern bei der Schädlingsbekämpfung
 große Vielfalt bei der Artenauswahl (zahlreiche diverse, 
regiozertifizierte Saatgutmischungen werden angeboten)
 dadurch große Vielfalt an Nahrungsgästen
 dadurch auch intensive Förderung von Nützlingen
 diese Förderung kann auf bestimmte Schädlinge zielen, 
indem z.B. „Gegenspieler“ gefördert / angelockt werden
 Blühflächen sind einfach zu pflegen und zu erhalten und mit 
der regulären Bewirtschaftung vereinbar

Landesverband Sachsen e.V.
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Nützlingsförderung durch Blühstreifen (Q: FiBL)

Landesverband Sachsen e.V.
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Nützlingsförderung durch Blühstreifen (Q: FiBL)

Landesverband Sachsen e.V.
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Nützlingsförderung durch Blühstreifen (Q: FiBL)

Landesverband Sachsen e.V.
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Maßnahmen im Rahmen des Projekts
Blühflächen auf Randstreifen

Landesverband Sachsen e.V.
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Maßnahmen im Rahmen des Projekts
Blühstreifen auf Zwischenstreifen

Landesverband Sachsen e.V.



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


